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...wären wir auch nur eine Bank.

s Stadtsparkasse
       Augsburg

www.sska.de

Wir engagieren uns für Sport und Soziales,
Kunst und Kultur, Bildung und Musik. 
Wir machen das Leben bunt und schaffen 
somit Werte für unsere Stadt und Region.

Denn wir sind die Couch unter den Banken.
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Wie hat der bekannte Schachtheoretiker Siegbert Tarrasch das Schachspiel einmal ge-
nannt: Eine „wunderbare Gabe aus dem Morgenlande“. Schach ist ein Sport, ein Spiel, 
eine Wissenschaft und eine besondere Kunst zugleich. Die kaum vorstellbare Anzahl mög-
licher Züge macht Schach so spannend.
Nicht zuletzt dank der Aktivitäten und Initiativen des Gögginger Schachklubs 1908 ist 
Augsburg in den vergangenen Jahrzehnten zu einer „Hauptstadt“ des Schachspiels 
 geworden. In diesem Schachverein und den von ihm organisierten Veranstaltungen wird 
seit langem praktiziert, was wir auch in der Stadtpolitik als wichtiges Ziel ansehen. Mit 
Geduld und Augenmaß aus den unzähligen denkbaren Zugfolgen diejenigen auszuwählen, 
die zum Erfolg führen.
„Schach“, das wollen auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser Meisterschaft, 
ihren Gegnern sagen – gewinnen kann leider nicht jeder! Ich wünsche den Teams vom SC 
Tarrasch München, SK Keilheim, SC Höchstadt/Aisch und dem Titelverteidiger, SK 1908 
Göggingen, dass Caissa, die Muse des Schachs, Ihnen gewogen ist.

In diesem Sinne begrüße ich ganz herzlich alle Teilnehmer sowie die Zuschauer und 
 Gäste. Ihnen allen wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt in Augsburg, viel Erfolg 
und gelungene Züge!

Dr. Kurt Gribl
Oberbürgermeister

Grußwort



Ein Starkes Team für Augsburg! 
Am 15.09.13: Harald Güller und Dr. Linus Förster in den Landtag 
Am 22.09.13: Ulrike Bahr in den Deutschen Bundestag 
 
 

 

Ihre Ansprechpartner in Göggingen: 
Jutta Fiener Dr. Florian Freund 
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Grußwort

Hidden Champions, auf Deutsch „heimliche Gewinner“, nennt man in der Wirtschaft klei-
ne und mittlere Unternehmen, die in ihrem Bereich führend sind. Sie sind das Rückgrat der 
deutschen Wirtschaft und wesentliche Voraussetzung für unseren Wohlstand.
  
Im Sport zählt der Schachklub 1908 Göggingen zu den Hidden Champions in Göggingen 
und Augsburg. In den letzten drei Jahrzehnten hat der Verein bayerische, deutsche und 
internationale Jugendmeisterschaften, mehrere internationale Großturniere, Wettkämpfe 
internationaler Meister und viele Veranstaltungen mehr organisiert. Über einen langen 
Zeitraum hat unser Gögginger Schachklub die Schachszene in Augsburg bestimmend 
mitgeprägt und gerade in der Jugendarbeit eine hervorragende Arbeit geleistet. Mit der 
Ausrichtung der diesjährigen bayerischen U-16-Vereinsmeisterschaft kommt nun ein wei-
terer Höhepunkt hinzu. Dass sich unser Schachklub 1908 Göggingen hierfür qualifizieren 
konnte, macht uns Gögginger stolz und zeigt, dass sich eine gute Vereins- und Jugend-
arbeit auszahlt.  
 
Da unser Gögginger Schach-Quartett bereits in seiner bayerischen Premiere 2011 Vize-
meister wurde und im letzten Jahr den Titel erringen konnte, können wir uns Hoffnun-
gen auf den Titelgewinn auch in diesem Jahr machen. Ich wünsche dem Schachklub und 
 besonders unseren vier Wettkampfteilnehmern viel Erfolg, die bessere Taktik und das 
 nötige Quäntchen Glück, das es immer auch für eine Meisterschaft braucht!
  
Nicht zuletzt danke ich dem Verein, insbesondere seinem Vorsitzenden Herrn Johannes 
Pitl, für das großartige Engagement in der Jugendarbeit und für den königlichen Sport.  
 
 
Herzlichst,  
 
Dr. Florian Freund 
(SPD-Vorsitzender in Göggingen) 
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SCHWÄBISCHE JUGENDMEISTERSCHAFT  2013

Die Ergebnisse der schwäbischen Meisterschaft:

1. Spieltag 15.12.2012
TSV Mindelheim-Post SV Memmingen 3:1
SK 1908 Göggingen -SK Buchloe 3:1
SG Kötz/Ichenhausen- SC Burlafingen 3:1

2. Spieltag  26.1. 2013 in Memmingen
Post SV Memmingen- SC Burlafingen 2:2
SK Buchloe – SG Kötz/Ichenhausen 2:2
TSV Mindelheim – SK 1908 Göggingen 0:4

3. Spieltag  26.1. 2013 in Memmingen
SK 1908 Göggingen - Post SV Memmingen  4:0
SG Kötz/Ichenhausen – TSV Mindelheim 1:3
SC Burlafingen- SK Buchloe 4:0

4. Spieltag  2.2. 2013 in Göggingen
Post SV Memmingen – SK Buchloe 0:4 KL
TSV Mindelheim- SC Burlafingen 1:3
SK 1908 Göggingen- SG Kötz/Ichenhausen 3,5:0,5

5. Spieltag  2.2. 2013 in Göggingen
SG Kötz/Ichenhausen – Post SV Memmingen 4:0 KL
SC Burlafingen-SK 1908 Göggingen 0:4
SK Buchloe – TSV Mindelheim 1:3

Die Tabelle:
1.SK 1908 Göggingen 10:0 18,5:1,5
2.TSV Mindelheim 6:4 10:10
3.SG Kötz/Ichenhausen 5:5 10,5:9,5
4.SC Burlafingen 5:5 10:10
5.SK Buchloe 3:7 8:12
6.Post SV Memmingen 1:9 3:17
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Grußwort

Zum zweiten Mal innerhalb von zwei Jahren organisiert der Schachklub 1908 Göggingen
die Endrunde einer bayerischen Jugendvereinsmeisterschaft.

Der Verein dankt der Bayerischen Schachjugend, insbesondere dem zuständigen Spiel-
leiter Herbert Baier, für das mit dem Auftrag der Ausrichtung erwiesene Vertrauen und 
wird sich mit großem Einsatz bemühen, die Veranstaltung zur vollen Zufriedenheit aller 
Beteiligten durchzuführen.
 
Großer Dank richtet sich ebenso an den schachbegeisterten Hoteldirektor Jadranko 
 Vujinovic und den Schirmherrn, Dr. Florian Freund.

Das Ibis-Hotel Augsburg, Königsplatz, ist seit Anfang 1990 als Gastgeber vieler nationaler 
und internationaler Schachveranstaltungen mit Spielerinnen und Spielern aus annähernd 
vierzig Ländern für das königliche Spiel eine allererste Adresse und wird sicherlich Augs-
burgs Renomée als d i e bayerische Schachhochburg ein weiteres Mal unterstreichen.

Dr. Florian Freund ist seit kurzem Nachfolger des unvergessenen Hans Weiß als Vorsitzen-
der der Arbeiterwohlfahrt Göggingen und „Herbergsvater“ der im Freizeitheim der AWO 
beheimateten Schachspieler im Stadtteil Göggingen.

Er setzt mit der Übernahme der Schirmherrschaft ein bemerkenswertes Zeichen.
 
Den Gästen aus Höchstadt/Aisch, Kelheim und München ein herzliches Willkommen im 
Ibis-Hotel Augsburg Königsplatz!
 
Augsburg, 29.6.2013
 
Johannes Pitl
1. Vorsitzender
Internationaler Organisator der FIDE
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Spielplan
Turnierleiter: Manfred Schäfer

Samstag, 29. Juni Sonntag, 30. Juni

1. Runde  10 Uhr 3. Runde  10 Uhr
 
2. Runde  15.30 Uhr anschließend Siegerehrung

Die Bayern-Meister U-14 2012
Jugendleiter Peter Artz mit Sohn Tobias,

Matthias Reimann, Anton Bilchinski, Sebastian Reimann

Geschichte der Jugend-Landesmeisterschaften
Im Turnierschach gab es Mannschaftswettbewerbe für Jugendliche lange Zeit allenfalls 
mit Landes vertretungen. Erst Mitte/Ende der siebziger Jahre wurden Vereinsmeisterschaf-
ten zuerst an vier Brettern, dann an sechs Brettern einschließlich eines Mädchen- und 
Schülerbrettes, eingeführt. Später erfolgte die  Aufteilung der Jugendmeisterschaften in 
A-B-C-D-E-Jugend, noch später in (jetzt) U-8, U-10, U-12, U-14, U-16, U-18. 
Die einzigen schwäbischen Vereine, die eine bayerische Landesmeisterschaft in Jugend-
wettbewerben erringen konnten, sind der Schachklub Buchloe in den Jahren 1987 und 
1988 und der Schachklub 1908 Göggingen mit seiner U-14-Vertretung im Jahre 2012.
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SK Kelheim,
vorne Julian Fritsch, Johannes Obermeier,
hinten Cornelius Mühlich, Tobias Schindler.

Höchstadt/Aisch 
Lukas Schulz, Christian Koch,  

Oliver Mönius, Alexander Mönius.

SC Tarrasch München
David Leitritz, Oleksandre Chernilovskyy, Aris Marantidis, Alexander Eichler

Die Bayern-Meister U-14 2012
Jugendleiter Peter Artz mit Sohn Tobias,

Matthias Reimann, Anton Bilchinski, Sebastian Reimann

Sie wollen Bayerischer Meister werden:
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Die vier teilnehmenden Mannschaften

SC Höchstadt/Aisch (Meister Oberfranken)
1. Lukas Schulz 2072
2. Christian Koch 1880
3. Alexander Mönius 1624
4. Oliver Mönius 1446
5. Elias Pfann 1106
6. David Rödel 1028
Sieg kampflos gegen Bad Königshofen
 
SK Kelheim (Meister Oberpfalz)
1. Johannes Obermeier 1581    (1)
2. Julian Fritsch 1588   (1/2)
3. Tobias Schindler 1482  (1/2)
4. Cornelius Mühlich 1369    (1)
5. Leon Schwab 966
6. Paul Müller 828
15.6.Sieg 3:1 gegen SC Forchheim
 
SC Tarrasch München (Meister München)
1. Oleksander Cornilovskyy 1656   (1)
2. Alexander Eichler  1637  (1)
3. David Leitritz 1471  (1)
4. Sofie Klenk 1274  (1)
5. Aris Dimitris Marantidis 1196
6. Maxim Schoening 1123
15.6. Sieg 4:0 gegen FC Ergolding
 
SK 1908 Göggingen (Meister Schwaben)
1. Anton Bilchinski 2005  (1)
2. Sebastian Reimann 1732
3. Matthias Reimann 1594  (1)
4. Tobias Artz 1436  (1)
5. Joana Artz  996
6. Felix Schütz
15.6. Sieg 3:1 gegen SK Germering
 
SC Forchheim (Meister Mittelfranken)
SK Germering  (Meister Oberbayern)
FC Ergolding  (Meister Niederbayern)
SC Bad Königshofen (Meister Unterfranken)
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1999
1. TuS Geretsried 5:1 9:3
2. SC Pasing 4:2 7:5
 
2000
1. SK Schwandorf 6:0 9:3
2. SG Pang/ Rosenheim 4:2 8:4
 
2001   
1. SG Pang/Rosenheim 5:1 7,5:4,5
2. SG Vogtareuth-Prutting 4:2 8:4
 
2002
1. SG Pang/Rosenheim 6:0 9,5:2,5
2. SpVgg Höhenkirchen 3:3 6:6
 
2003
1. SG Pang/Rosenheim 5:1 8,5:3,5
2. SK DT Münnerstadt 4:2 6,5:5,5
 
2004
1. FSV Großenseebach 5:1 7,5:4,5
2. SK Kelheim 4:2 8:4
 
2005
1. FSV Großenseebach 6:0 10,5:1,5
2. SK Kelheim 3:3 4,5:7,5

2006
1. FSV Großenseebach 6:0 11:1
2. SK Kelheim 4:2 6:6
 
2007
1. FSV Großenseebach 6:0 11:1
2. SK München Süd-Ost 4:2 8,5:3,5
  
2008
1. SK München Süd-Ost 5:1 7:5
2. SK Gräfelfing 3:3 6:6
 
2009
1. SK München Süd-Ost 6:0 9,5:2,5
2. NT Nürnberg 1873 4:2 5,5:6,5
 
2010
1. SC Forchheim  6:0 8:4
2. FC Ergolding 3:3 7:5
 
2011
1. SC Erlangen 5:1 9,5:2,5
2.S GS Amberg 3:3 6:6 
 
2012
1. SC Vaterstetten 6:0 9,5:2,5
2. SC Erlangen 4:2 6,5:5,5

2007
1. TSV Kareth-Lappersdorf 3:1 4,5:3,5
2. SK 1929 Mainaschaff 2:2 4:4

2008
1. FC Ergolding 5:1 7:5
2. SK 1929 Mainaschaff 4:2 8:4

2009
1. SC Forchheim 6:0 9,5:2,5
2. FC Ergolding 4:2 7:5

2010
1. SK München-Südost 6:0 11:1
2. SK Kriegshaber 3:3 6,5:5,5

2011
1. SW Nürnberg Süd 6:0 9:3
2. SK 1908 Göggingen 3:3 7:5

2012
1. SK 1908 Göggingen 5:1 9:3
2. SC Erlangen 5:1 8,5:3,5

EHRENTAFEL
aller bayerischen Meister und Vizemeister  U-16

Ehrentafel U-14
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Der Schachklub 1908 Göggingen
bei deutschen Endrunden  

2011 in Lingen

Die  Jugendmannschaft des SK 1908 Göggingen verfehlte in ihrer Premiere bei einer deut-
schen Endrunde knapp einen großen, wenn nicht überragenden Erfolg. Zwar erreichte das 
Quartett „nur“ Platz 13 im Endklassement der zwanzig qualifizierten Landesmeister und 
Vizemeister, indessen fehlte nur ein Mannschaftssieg zu Platz vier!

Endtabelle:      
1. SV Lingen 1959 (1938) 6 1 0 13:1 22,5 Brettpunkte
2. Grün-Weiß Leipzig (1699) 4 2 1 10:4 19
3. SG Leipzig (1731) 5 0 2 10:4 17
4. SG Porz (1496) 3 3 1 9:5 16

13.  SK 1908 Göggingen (1578) 3 1 3 7:7 13 Brettpunkte
Bayernmeister SW Nürnberg Süd belegte mit ebenfalls 7:7 Punkten Platz zehn.

                                                     2012 in Magdeburg

Das zweite deutsche „Abenteuer“ des SK 1908 Göggingen erbrachte zwar mit je drei 
Siegen und Niederlagen, bei einem Unentschieden, dasselbe Score wie bei der Premiere 
in Lingen, dennoch waren die Voraussetzungen und der Turnierverlauf  grundverschieden.
Schon aus der knappen 1,5:2,5 Niederlage in der zweiten Runde gegen den Bronzeme-
daillengewinner SG Porz läßt sich ersehen, wieviel mehr für den mit Recht selbstbewuß-
ten Bayernmeister möglich gewesen wäre. Achillesferse der Augsburger war der erfolg - 
reich ste Punktesammler des Vorjahres, Matthias Reimann, mit für ihn enttäuschenden 
+1/=3/--3 am dritten Brett.

Endtabelle:   
1. Makkabi Berlin (1882) 4 3 0 11:3 17,5  Brettpunkte
2. USV Halle (1681) 5 1 1 11:3 17
3. SG Porz (1769) 3 3 1 9:5 17
4. SK Langen (1645) 3 3 1 9:5 16

10. SK 1908 Göggingen (1674 3 1 1 7:7 16 Brettpunkte

Der zweite bayerische Vertreter belegte im Endklassement Platz sechzehn.

Die von seinen erfolgreichen Jugendlichen „verursachten“ immensen Kosten werden  
den Schachklub 1908 Göggingen (Ausgaben für Jugendarbeit 2011/12  € 3633,60; 
2012/13 € 3259,70!!) heuer wahrscheinlich zu einem Verzicht auf eine dritte Teilnahme 
an der deutschen Endrunde zwingen, falls die Qualifikation gelingen sollte.
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Als einziger Schachspieler bei der Sportlerehrung der Stadt Augsburg für 2012 
Anton Bilchinski und Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl






